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Checkliste Vorsorge und Nachlassregelung

 Patientenverfügung In der Patientenverfügung definieren Sie die
medizinischen Behandlungen in einem Notfall,
wenn Sie nicht mehr selber entscheiden
können. Zum Beispiel, ob Sie wiederbelebt
werden möchten, wenn Ihr Herz nicht mehr
schlägt.

 Vorsorgeauftrag Im Vorsorgeauftrag schreiben Sie auf,
welche Person sich um alle wichtigen
(medizinischen, rechtlichen oder finanziellen)
Angelegenheiten kümmert,
wenn Sie bei Verlust der Urteilsunfähigkeit
bspw. in Folge einer Krankheit dies nicht mehr
selber tun können. Zum Beispiel Rechnungen
bezahlen. Der Vorsorgeauftrag muss von
Hand unterschrieben und unterzeichnet
werden.

 Anordnung für den
Todesfall

In der Anordnung für den Todesfall schreiben
Sie auf, was Ihnen wichtig ist, wenn Sie
sterben, bspw. ob Sie eine Sterbebegleitung
möchten oder wie Ihre Beerdigung sein soll.

 Letztwillige Verfügung/
Testament

Im Testament schreiben Sie auf, was mit
Ihrem Geld passiert, wenn Sie sterben. Zum
Beispiel die Erbfolge.
Sie können Ihre letztwillige Verfügung bei
einer Vertrauensperson, bei einem Notar oder
in der Gemeindeverwaltung hinterlegen.

 Alters- und Pflegeheim Haben Sie sich schon einmal überlegt, wo Sie
hingehen möchten, für den Fall, dass Sie
einmal nicht mehr selbständig wohnen
können?
Haben Sie diese Institution schon einmal
besucht und besichtigt?
Gut zu wissen: in vielen Alters- und
Pflegeeinrichtungen können Sie sich
voranmelden ohne dass Sie unmittelbar ins
Heim eintreten.
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 Wo bewahre ich
Dokumente auf?

Bewahren Sie für den Fall der Fälle alle
wichtigen Dokumente an einem Ort auf, wo sie
auch von ihren Angehörigen vermutet werden;
dies betrifft:

- Patientenverfügung
- Vorsorgeauftrag
- Letztwillige Verfügung/Testament
- Anordnung im Todesfall
- Wertschriften
- Versicherungspolicen
- Erbvertrag
- Ehevertrag
- Schlüssel
- Kontaktangaben zu den Erben

 Wo kann ich
Dokumente
hinterlegen?

Folgende Dokumente können Sie gegen eine
Gebühr hinterlegen:

- Patientenverfügung: beim
Schweizerischen Roten Kreuz (hier ist
es im Notfall auch abrufbar durch Ärzte)

- Letztwillige Verfügung/Testament:
Gemeindeverwaltung, Notar

- Erbvertrag: Gemeindeverwaltung, Notar
- Vorsorgeauftrag: Gemeindeverwaltung,

Schweizer Personenstandregister

 Wo erhalte ich
Unterstützung beim
Erstellen dieser
Vorsorgedokumente?

Pro Senectute Kanton Bern:
031 359 03 03, info@be.prosenectute.ch,
www.be.prosenectute.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz:
058 400 41 11, vorsorge@redcross.ch,
www.redcross.ch

Gemeindeverwaltung Kehrsatz,
Fachstelle Alter
031 960 00 14, www.kehrsatz.ch
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